
DAS MITGLIEDER-MAGAZIN DES MTV STUTTGART 1843 e.V.     89. JAHRGANG  01.2014

V E R E I N S - N E W S  /  S P O R T  /  F I T N E S S  /  E R N Ä H R U N G  /  C I T Y - N E W S  /  U N D  M E H R !

MTV-STUTTGART.DE

JUGEND
THEMENMAGAZIN

IM MTV STUTTGART

U18



Weitere Anwendungsmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.novafon.de

Wir beraten Sie gerne persönlich: 07151 - 165 14 47

Sanfte Massage mit Tiefenwirkung: 
NOVAFON® Schallwellengeräte verfügen über eine nachgewiesene 
Tiefenwirkung von 6 cm. Für die handlichen und robusten Massage-
geräte eröffnet sich damit eine Vielzahl von Anwendungsmöglichkeiten, 
die über eine reine Entspannungsfunktion weit hinausgehen. 

NOVAFON®-ANWENDUNGSGEBIETE SIND Z.B.: 

» Kosmetische Gesichtsbehandlungen

» Hartnäckige Muskelverspannungen 

» Sportverletzungen, Prellungen  

» Arthrose, Tennis-/ Golfarm 

» Knochenbrüche
NOVAFON® fördert junge MTV-

Talente wie Carina Kröll, die als 

13jährige im MTV-Team den 

Deutschen Mannschaftsmeister-

titel 2013 gewann.

NEU: Leihgeräte jetzt auch im 

Motiv erhältlich. 

Erst überzeugen, dann kaufen:

Testen Sie Novafon®-Schallwellengeräte

4 Wochen kostenlos und unverbindlich.

Mitglieder-Rabatt: 20 % auf alle 

Produkte. z.B. das Novafon SK2/2 für 

159,- Euro statt 199,- Euro



INHALT

04 MTV MOMENTE 
 Impressionen aus der MTV-Welt

06 DIE VEREINSLEITUNG 
 INFORMIERT

08 STREITTHEMA
 Brauchen Kinder Bewegung oder Sport?

10 DIE BESTEN GELDANLAGEN 
 Von der Freude am Schenken und Abgeben

12 DIE MTV-FERIENPROGRAMME 
 Damit die Ferien zum Erlebnis werden

19 WIR SIND DER MTV  
 Unsere Kids unterwegs und im Interview
 
20 DIE KINDERSPORTSCHULE 
26 DIE KLEINSTEN IN AKTION 
 in der Kita und beim Krabbel Babbel Turnen

Herausgeber
MTV Stuttgart 1843 e.V. (8.700 Mitglieder)
Am Kräherwald 190 A / 70193 Stuttgart
+49 (0) 711/63 18 87
service@mtv-stuttgart.de
www.mtv-stuttgart.de
Auflage: 7.000

Redaktion
Ralf Prokop
Dr. Karsten Ewald

Gestaltung
URBAN PROPAGANDA GmbH & Co KG
Gymnasiumstr. 43 / 70174 Stuttgart
+49 (0) 711/12 85 204 0
info@urban-propaganda.de
www.urban-propaganda.de

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 1.Juli 2014

Informationen zur Mitgliedschaft, Öffnungszeiten, 
Programm etc: Im MTV-Programmheft 
(kann angefordert werden) oder unter: 
www.mtv-stuttgart.de

29 SPORT-KINDERGEBURTSTAGE 
 Es ist dein Geburtstag, mach was draus

30 SPORTPALETTE FÜR MTV-KIDS 
 Abteilungen und Institutionen für den Nachwuchs

56 VORTEILE FÜR MITGLIEDER 
 Der MTV-Ausweis als Rabattkarte

57 LEISTUNG IST SCHÖN 
 Unsere Partner für die MTV-Jugend

58 NEUES AUS DEM 
 FITNESSSTUDIO MOTIV

60 SPORT AKTUELL 
 Die neuen Fitness- und Gesundheitskurse

66 WIR GRATULIEREN 

65 TRAUER, VERMÄCHTNISSE   
 UND SPENDEN

MTV Probeausweis
(4 Wochen kostenfrei 
und unverbindlich)
Unter: 0711/63 99 18 
oder über 
service@mtv-stuttgart.de 
anfordern

KOSTELOS
TESTEN!

Für Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben wird keine Gewähr oder Haftung übernommen. Für unaufgefordert eingesandte Materialien und Infos wird keine Haftung 
übernommen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Liebe Leser/-innen

unser aktuelles Maga-
zin ist unserem Vereins-
nachwuchs gewidmet. 
Es ist auch eine Hom-
mage an unsere zahlreichen Abtei-
lungsmanager, Trainer, Betreuer und 
Helfer, ohne die eine so riesige und 
qualitativ hochwertige Jugendarbeit 
überhaupt nicht möglich wäre. Als 
Geschäftsführer ziehe ich den Hut 
vor Euch, und ich freue mich, dass 
trotz negativer demografi scher 
Trends der Anteil an Kindern und 
Jugendlichen in unserem Verein  
ständig wächst.

Darüber können alle froh sein, auch 
über die Vereinsgrenzen hinweg, 
denn hochwertige Bildung ist nicht 
nur sehr wichtig sondern auch 
sehr teuer. Ja – ich spreche von 
Bildung und werde dies in meiner 
Streitschrift auf Seite 08 auch noch 
einmal untermauern.

Unser Dank gilt all jenen, die 
unseren Verein bei der Bewältigung 
dieser wichtigen Aufgaben unter-
stützen. Unser erster Dank gilt der 
Stadt Stuttgart, denn Gemeinderat 
und Verwaltung unterstützen die 
Jugendarbeit der Stuttgarter Vereine 
nachhaltig.
Aber auch den Förderern unseres 
„Basic-Pools“ (Seite 57) möchten 
wir herzlich danken, so wie auch 
den Spenderinnen und Spendern, 
die uns gewogen sind.
Ich bitte die aktiven und potenziel-
len Spender sich den Artikel auf 
Seite 11 anzuschauen und hoffe 
sehr auf einen weiteren starken po-
sitiven Schub. Glauben Sie mir, es 
kommt gerade auf Sie an. Machen 
Sie es einfach. Wir sehen es.
Herzlichen Dank allen Unterstützern 
unserer MTV-Jugendprojekte.

Dr. Karsten Ewald / Geschäftsführer

… UNS GEFÄLLT´S JEDENFALLS BEIM MTV
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MTV MOMENTE

 … DIE WELT MIT KINDERAUGEN SEHEN

MTV 
MOMENTE
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MTV NEWS

AM FREITAG, DEN 27.06.2014 UM 19.30 UHR
wird gemäß § 10 Absatz 1 und 2 der Vereinssatzung hierdurch die alljährliche Ordentliche Hauptversammlung in der MTV-Halle,
Am Kräherwald 190 A, 70193 Stuttgart, einberufen.

TAGESORDNUNG:

1. Entgegennahme der Jahres- und Rechenschaftsberichte des Vorstandes und des Bericht 
 der Rechnungsprüfer (Satzung § 10 Abs. 7.1).
 Aussprache zu den Berichten
2. Entlastung des Hauptausschusses und des Vorstandes (Satzung § 10 Abs. 7.2)
3. Festsetzung des Haushaltsplans und der Mitgliedsbeiträge (Satzung § 10 Abs. 7.3)
4. Neuwahlen des Hauptausschusses, des Ehrenrates und der Rechnungsprüfer (Satzung § 10 Abs. 7.4)
5. Beschlussfassung über etwaige Anträge, gegebenenfalls Satzungsänderung und Beitragserhöhung

Anträge zur ordentlichen Hauptversammlung müssen gemäß § 10 Abs. 3 der Satzung mindestens 6 Wochen vor dem 
Hauptversammlungstermin in der Geschäftsstelle des Vereins eingegangen sein. Die Unterlagen zum Rechnungsabschluss 
und Haushaltsplan können ab 12.05.2014 in der Geschäftsstelle angefordert werden.

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2014

Zu den neu zu wählenden Mitgliedern des Hauptausschusses gehören:

Amt    bisher    es kandidiert
Präsidentin   Ulrike Zeitler   Ulrike Zeitler
Vizepräsident    Gerd Kopf   Gerd Kopf
Vorstand Recht   Lenard Knaus   Lenard Knaus 
Vorstand Finanzen  Frank Seeger   Frank Seeger
Vorstand Liegenschaften  Gerd Kopf   Gerd Kopf
Vorstand Jugend und Sport  Dr. Kirsten Häusler  Dr. Kirsten  Häusler
Vorstand Inneres   Erich Stradinger   Erich Stradinger
Vorstand Kommunikation  Ralf Prokop   Ralf Prokop
Vorstand Leistungssport  Markus Kukral   Markus Kukral
Protokollführer(in)   Ute Dietrich   Ute Dietrich
Schriftleiter des Mitteilungsblattes Ralf Prokop   n.n.
Sprecher des Ehrenrats  Roland Wagner   Roland Wagner
Ehrenrat    Kurt Brüderle   Kurt Brüderle
    Manfred Killinger   Manfred Killinger
    Dr. Klaus Neumann  Ernst Kylius
    Jutta Potinecke   Dr. Erika Hahn
    Eberhard Zieker   Eberhard Zieker
    Marlies Hagmeyer  Marlies Hagmeyer
Sprecher der Kassenprüfer  Bernd Wittemann   Bernd Wittemann
Kassenprüfer   Eckhart Kern   Eckhart Kern

DAS MTV-SPENDEN-
TELEFON: 0900-5104935
Der MTV Stuttgart hat ein Spendentelefon, welches die Abteilungen 
des MTV zur Finanzierung von besonderen Events nutzen dürfen. 2010 
wurden hierdurch unsere Gymnastinnen bei Ihrer Fahrt zur Weltgymnast-
rada nach Lausanne unterstützt und 2012 wurde es für unsere Rollergirls 
geschaltet, als diese zur WM nach Toronto flogen.

Ab sofort ist es für den MTV-Kindersport geöffnet. Jeder Anrufer unter-

stützt die MTV-Nachwuchsarbeit mit 10 Euro. Wenn Sie das Magazin 
durchblättern, dann sehen Sie sehr eindrucksvoll wofür Ihr Geld verwen-

det werden wird. Danke. Danke. Danke!!!
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MTV NEWS

LIEBE VEREINSMITGLIEDER, 
FÖRDERER UND FREUNDE 
DES MTV STUTTGART,

im Gegensatz zu den demographi-
schen Bevölkerungspyramiden, die 
wir überall lesen, ist es beim MTV 
Stuttgart e. V. erfreulicherweise an-
ders: Mit unseren 4000 Kindern und 
Jugendlichen ist der „Tannenbaum“ 
unten breit. Und darum geht es in 
dieser besonders thematisierten 
Ausgabe des MTV Magazins.

Heutige Kinder und Jugendliche sind 
im Vergleich zu früheren Generationen 
unsportlicher, genauer gesagt, weniger fi t. 
Zu diesem Ergebnis kommt eine Auswer-
tung von 50 Studien aus 28 Ländern, die 
kürzlich auf einer Konferenz der Ame-
rikanischen Herzvereinigung vorgestellt 
wurde. Manche Viertklässler können 
heute keine Sprossenwand hochklettern 
und keinen Purzelbaum machen. Den 
Kindern und Jugendlichen fehlt der aktive 
Ausgleich am Nachmittag, sie sitzen 
durchschnittlich neun Stunden am Tag - 
in der Schule, bei den Hausaufgaben, 
vor dem Fernseher und Computer. Der 
Schulsport in Umfang und Organisation 
reicht hier keinesfalls aus, da sind sich die 
Mediziner und Sportwissenschaftler einig. 
Sie sprechen sich daher vehement für uns 
Sportvereine aus. 

TEXT ULRIKE ZEITLER, PRÄSIDENTIN

MENSCHLICHE WERTE 
ALS NEBENEFFEKT

	
  

DEN MTV STUTTGART GIBT ES SEIT 171 JAHREN…

… und es ist viel geschehen seit 1843 – manches auch nicht zu hastig. Waren es zu 
Beginn nur erwachsene Männer, die am Turnbetrieb teilnahmen, so dauerte es bis 1897, 
bis die ersten Frauen mitturnen durften – in einer eigenen Gruppe und unter der Leitung 
eines Mannes, des Frauenturnwartes. Weitere 70 Jahre vergingen, bevor die erste 
Frau ich den Vorstand gewählt wurde und seit 2012 haben wir die erste Präsidentin im 
Männerturnverein 1843 e.V.
Das alles interessiert unsere Kinder weniger. Die wollen Spaß haben und guten Sport 
erleben. Kinder merken sofort und sehr genau, ob sie gut betreut werden. Kinder wollen 
etwas lernen. Und dann freuen sie sich doch, wenn sie ihrem Verein zum 170. Geburts-
tag gratulieren – und sie tun es ehrlich, weil sie gerne im MTV sind.

Für die altersgemäße sportliche Entwick-
lung erfüllt der MTV eine ganz wichtige 
Funktion. In unserer Kindersportschule 
(KISS) zum Beispiel werden Kinder bereits 
ab 10 Monaten sportartübergreifend ge-
fördert. Die Erfahrung zeigt, dass Kinder, 
die in einem Verein früh an den Sport her-
angeführt werden, dann auch beim Sport 
bleiben und Lust auf Bewegung haben. 
Später entscheiden sie sich dann für eine 
Sportart, die ihnen besonders viel Spaß 
macht und bei der sie bleiben. Unsere 
Kinder können aus einem breiten Angebot 
von 41 Sportarten wählen. Von A wie Ai-
kido bis W wie Wasserball, Jazz Dance, 
Hand-, Volley- und Basketball, Turnen, 
Leichtathletik, Fußball... für jedes Kind, für 
jeden Jugendlichen ist etwas dabei! 

Die nachfolgenden Texte und Bilder in 
diesem Themenmagazin sprechen für sich. 

Bei uns im MTV geht es um Anregung, 
Freude an Bewegung, um Spiel und 
soziales Lernen, auch um Wettkampf 
und Austesten der eigenen sportlichen 
Fähigkeiten, nicht aber um Stress. Unsere 
Kinder und Jugendlichen bleiben meist 
ein Leben lang dem Sport verbunden - 
und ihrem MTV. Dabei werden ihnen als 
schöner „Nebeneffekt“ viele Werte auf 
einfache Art und Weise vermittelt, wie 
etwa Fairness, Respekt, Gewinnen und 
Verlieren, Gemeinschaftssinn und Team-
fähigkeit, Verlässlichkeit, Verantwortung, 

und Erfolgserlebnisse, denn beim Sport 
merken die Kinder, was sie sich alles zu-
trauen können und was sie alles können....
Sport ist gut für Gehirn und Seele. 

Der MTV Stuttgart e.V. übernimmt damit 
Funktionen, die früher etwa der Kick 
auf der Straße hatte. Der MTV stellt sich 
dieser Verantwortung, er hat kind- und 
jugendgerechte Angebote, auch zum The-
ma Ganztagsschule. Wir sind dabei.

Allerdings lässt sich diese qualitativ hoch-
stehende und erfolgreiche Kinder- und 
Jugendarbeit nur mit Hilfe von Spenden 
und Sponsoring leisten. Deshalb verste-
hen wir dieses Heft auch als herzliche 
Bitte - weiterhin -  zu spenden und uns zu 
unterstützen. 

Ich wünsche Ihnen Freude und Anregung 
bei der Lektüre dieses besonderen MTV 
Magazins. Vielleicht sind Sie zu Recht 
stolz, Ihr Kind in diesem Heft zu ent-
decken? Lassen Sie die Bilder auf sich 
wirken, sprechen diese nicht, wie gesagt, 
für sich?

Ihre
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Fleiß und Zielstrebigkeit, Mut und Ausdauer sind wichtige Eigenschaften für junge Turnerinnen

BRAUCHEN KINDER 
BEWEGUNG ODER SPORT? 
EINE STREITSCHRIFT.
TEXT: DR. KARSTEN EWALD

Was für eine komische Frage.

Noch vor wenigen Jahren hätte diese 
Frage niemand ernsthaft gestellt. Sport 
ist immer Bewegung und Bewegung kann 
auch Sport sein. Eine tiefere Diskussion
dieser Relationen hätte niemanden 
wirklich interessiert. Wozu auch. Aller-
dings wurde erkannt, dass der Schulsport 
diesen Namen kaum noch verdient, 
denn klassische Sportarten kommen 
dort immer weniger vor. Es fehlt auch 
an ausgebildeten Lehrkräften, die als 
Hochschulabsolventen eine breite Palette 
von Sportarten in hoher pädagogischer 

Qualität anbieten können. Der Ausweg in 
diesen Fällen: Egal was, Hauptsache Be-
wegung. Das ist zunächst einmal deutlich 
besser als gar nichts, aber offenbar nicht 
ausreichend, wie zahlreiche Untersuchun-
gen zum Thema „gesunde körperliche 
Entwicklung“ zeigten. Hier werden seit 
vielen Jahren Defizite in der körperlichen 
Entwicklung von Kindern beklagt. Aus 
der bundesdeutschen Bildungspolitik 
kommen allerdings keine zielführenden 
Signale. Der Sport wird oft mit Leistungs-
sport oder einer niederen Stufe desselben 
gleichgesetzt, die allgemeine Bewegungs-
förderung bei Kindern wird inzwischen 

als Primat gesehen und gefördert. Der 
Wettkampfsport in den Vereinen wird 
zunehmend als sekundär eingestuft, 
vor allem dann, wenn er zeitlich oder 
räumlich dem Ganztages-Schulbetrieb in 
die Quere kommt, oder speziell gefördert 
werden soll.

Müssen Kinder zur Leistung 
erzogen werden?

Kommen wir zurück auf die vielzitierten 
körperlichen Defizite von in Deutschland 
lebenden Kindern. Mit Blick auf unsere 
4.000 MTV-Kinder behaupte ich jetzt 
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einfach mal: Die aktiven jugendlichen Ver-
einsmitglieder könnten jedem Fitness-Test 
standhalten und würden keine signifikan-
ten Entwicklungsdefizite aufweisen. Au-
ßerdem (und fast noch wichtiger) werden 
durch den Wettkampfsport auch mentale 
Eigenschaften geprägt, wie Teamfä-
higkeit, Leistungsbereitschaft, Fairness, 
Ausdauer und Toleranz. Diese Eigen-
schaften sind dem sportlichen Training 
und Wettkampf immanent und machen 
den Sport geradezu aus. 

In einer globalisierten Welt entscheiden 
diese Eigenschaften inzwischen zuneh-
mend über den lebenslangen beruflichen 
Erfolg eines Menschen und sind für unse-
re sich rasant verändernde Gesellschaft 
in vielen Bereichen überlebenswichtig. 
Auch wenn es derzeit nicht en vogue zu 
sein scheint, bereits im Kindesalter die 
Leistungsbereitschaft bewusst zu fördern, 
werden wir dies in der Zukunft lernen 
müssen, auch unter dem Druck der inter-
nationalen Konkurrenz. Interessanterweise 
gibt es derzeit keine ernst zu nehmende 
Untersuchung zur Entwicklung mentaler 

Eigenschaften von Kindern, abgesehen 
von den Schulleistungsuntersuchungen 
durch die Pisa-Studien, deren Ergebnisse 
dem deutschen Bildungssystem nicht eben 
schmeicheln. Ich denke, hier wurde in der 
Vergangenheit die Ganzheitlichkeit der 
kindlichen Entwicklung zu wenig beachtet.

Sport-Entwertung schadet den 
Kindern.

Haben wir aus Pisa gelernt? Keineswegs 
– jedenfalls nicht aus Sicht des Sports. 
Im Gegenteil: Wir beobachten derzeit 
eine kontinuierliche Entwertung eines 
erprobten und erfolgreichen Systems, des 
Systems Sport. Ein eingebettetes Element, 
nämlich die „Bewegung an und für sich“, 
wurde aus dem System Sport herausge-
löst, ohne weiteren Bezug als neues und 
gleichberechtigtes System hingestellt und 
öffentlich sichtbar gemacht. Doch was ist 
denn eigentlich Bewegung – nur so für 
sich betrachtet? Jede Muskelkontraktion, 
die zu einer Rotation um Gelenkachsen 
führt, ist eine Bewegung, also auch der 
Griff zur Zigarette oder das Heben eines 

Bierglases. Logisch betrachtet, müssten 
jetzt die gewünschten Bewegungen genau 
definiert und von den übrigen abgegrenzt 
werden.
Das gibt es aber schon, nämlich als Bewe-
gungen im System Sport Dieses System ist 
über Jahrzehnte gut definiert und erklärt, 
einschließlich Bewegungslehre, die ein 
Schwerpunkt im Sportstudium ist. Die 
beschriebenen Vorgänge haben also mit 
ganzheitlicher Denk- und Handlungsweise 
nichts zu tun, denn es wird suggeriert: 
Beide Systeme seien gleichwertig und 
jedes für sich sei ausreichend. Auf Er-
wachsene kann das zutreffen, auf Kinder 
ganz sicher nicht. Ist das jetzt Haar-
spalterei? Nein, denn die Folgen dieses 
systemischen Fauxpas sind absehbar 
und gefährlich. Echte Sportpädagogik 
ist aufwändig und auf hoch qualifiziertes 
Personal angewiesen. Bewegung kann 
jeder und billiger ist es allemal.

Doch allgemeine Bewegungsangebote 
sind von Natur aus emotionsarm, wenig 
zielorientiert und nicht dauerhaft teamför-
dernd. Allgemeine Bewegungsangebote 
ohne langfristigen Leistungsaufbau (egal 
in welchem Bereich und auf welchem 
Niveau) können die ganzheitliche positive 
Wirkung des Sports nicht ersetzen. Sie 
fördern die körperliche Gesundheit und 
das ist gut so, aber für Kinder eindeutig 
zu wenig. Selbst die sportartübergreifen-
de MTV-Kindersportschule nimmt an Wett-
kämpfen teil und bereitet die Kinder auf 
den späteren Übergang in eine Sportab-
teilung systematisch vor, sowohl physisch 
als auch psychisch und außerdem nicht 
zufällig sondern zielgerichtet.

Fazit: Sport hat einen ganzheit-
lichen Bildungsauftrag, der weit 
über das Körperliche hinausreicht. 
Kinder brauchen deshalb Bewe-
gung durch Sport.

Der MTV Stuttgart hat diesen Auftrag ver-
innerlicht und betreibt den Sport in einem 
breiten Spektrum innerhalb verschiedener 
Leistungsstufen, von der Kreisklasse bis 
hoch zur 1.Bundesliga. Das alles ist sehr 
aufwändig und teuer. Der MTV stellt sich 
seiner gesellschaftlichen Verantwortung 
und akzeptiert die Trennung von Bewegung 
und Sport nicht, denn diese ist gefährlicher, 
als man zunächst annehmen möchte.

MTV-Geschäftsführer Ewald
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IN DEUTSCHLAND GEHT 
DIE ANGST VOR DEM ALTER 
UM. DABEI GEHT ES UM DIE 
FRAGE, WER DENN EIGENT-
LICH DIE RENTEN BEZAHLEN 
SOLL, WENN DIE SO GE-
NANNTEN „BABY-BOOMER“ 
AUS DEN SECHZIGER JAH-
REN IN DEN RUHESTAND 
TRETEN.
In der Abbildung oben links 
schiebt sich da eine gewalti-
ge Wulst nach oben. Wer zu 
den Zahlern gehört ist einfach. 
Das sind genau die Kinder und 
Jugendlichen, über die wir in 
diesem Magazin berichten. 
Klar ist auch, dass die Belastungen 
immens sein werden. In diesem Zusam-
menhang erhält die Betrachtung zur 
Entwicklung mentaler Eigenschaften im 
Kindesalter in der Streitschrift auf Seite 9  
eine ganz neue Dimension. Neben der Leis-
tungsbereitschaft wird auch die Toleranz 
eine ganz erhebliche Rolle spielen. Unsere 
alte Gesellschaft wird dann stark auf Zu-
wanderung angewiesen sein, denn alleine 

werden es auch unsere leistungsbereiten 
und allseitig gebildeten  MTV-Kids später 
nicht schaffen.
Die demografische Übersicht des MTV Stutt-
gart sieht dagegen richtig freundlich aus. 
Allerdings wollen wir nicht hoffen, dass  

dies mal unsere Volks-Demografie wird. 
Dies würde eine katastrophale Sterblichkeit 
junger Menschen bedeuten, denn aus den 
vielen Kindern gehen ja kaum Erwachsene 
hervor. Doch was bedeutet diese demogra-
fische Struktur für den MTV Stuttgart?

TEXT DR. KARSTEN EWALD

DIE BESTE GELDANLAGE DES MTV

       Die beste Geldanlage

Auf unseren Verein bezogen ist diese Übersicht ein deutlicher Ausdruck für die Übernahme gesellschaftlicher Verantwortungen und 
Fürsorge. Immerhin betreut der MTV 4.000 Mitglieder, die noch nicht volljährig sind. Viele junge Eltern bringen mit ihren Kindern 
schon die dritte oder vierte Generation zum MTV. Darauf sind wir stolz, obwohl uns jedes dieser jungen Mitglieder statistisch ein 
„Defizit“ von rund 48 Euro beschert. Doch wir sprechen hier von der besten Geldanlage der Welt – gerade mit Blick auf das oben 
Geschriebene.

      Die Kinder gehen aus dem Haus

Die Kinder verlassen nicht nur ihr Elternhaus, sondern im Alter von 19 bis 25 auch ihren Verein. Die Liebe wird wichtiger als der 
Sport. Sie gehen zur Ausbildung und zum Studium. Natürlich treten auch zugezogene Studenten ein, die aber die Differenz nicht 
ausgleichen können. Um die 30 kehren dann einige zurück, aber es kommt nicht zu einem Eintrittsboom, denn der Start in den Job 
und die jungen Familie verlangen oft die gesamte Aufmerksamkeit,

      Die Midlife Crisis bringt Mitglieder

Die Midlife-Crisis beginnt so ab 40 und hat auch etwas Gutes – zumindest für unseren Sportverein. Familie und Beruf sind sicher, aber 
der älter werdende Körper bringt die Leute auf Trab. Die Neueintritte gehen vor allem ins Fitness-Studio. Die Austrittsquote ist hier sehr 
gering. Ab 55-60 ist es dann mit der Krise vorbei, der Drang zum Steigern der persönlichen Attraktivität und der Wunsch, es noch 
einmal wissen zu wollen, gehen langsam vorbei, somit auch der Drang zum Sporttreiben, und eine Phase der Trägheit beginnt.

      Im Alter fit bleiben

Doch die Phase der Trägheit währt nicht lange. Die verschiedenen Zipperleins in den Gelenken und im Rücken treibt die Leute wieder 
in den Verein – jetzt allerdings vor allem in die Präventions- und Reha-Kurse, aber auch ins Walking, Schwimmen und Fitness-Studio.
Hier treten nur wenige Leute aus, meist erst, wenn es wirklich nicht mehr geht.
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MTV SPENDEN

WIR SUCHEN SPENDER, UM UNSERE AUFWÄNDIGEN KINDER- 
UND JUGENDBEREICHE ZU FINANZIEREN UND WEITER ZU 
ENTWICKELN. DOCH WIE KÖNNEN WIR SIE SO ÜBERZEUGEN, 
DASS SIE UNS IHR GELD GEBEN?

Sie sind der Spender und Sie haben drei Fragen:

1.) Was geschieht mit meinem Geld?

Beim Lesen des Magazins werden Sie es unschwer erkennen: Der MTV Stuttgart leistet für 
seine Kinder und Jugendlichen weit mehr, als durch deren Beiträge eingenommen wird.
Ihr Geld wird unser Nachwuchssystem sichern.

2.) Kann ich beeinflussen, was genau ich unterstützen will?

Sie können den genauen Wirkungsort Ihrer Spende bestimmen. Ihr Geld wird dann zu 
100% auf das jeweilige Abteilungskonto überwiesen und steht dort zur freien kindgemä-
ßen Verfügung.

3.) Wer hat alles mitgemacht und wieviel wurde gespendet?

Im nächsten MTV-Magazin und auf der MTV-Homepage werden die Spender veröffent-
licht. Außerdem erfolgt eine genaue Darstellung der Spendenzuflüsse.

SPENDEN PER ÜBERWEISUNG 
(Spendenbescheinigung und Veröffentlichung)

Sie entscheiden, welchen MTV-Bereich Sie unterstützen wollen. Die entsprechende 
Spenden-Nummer ist oben auf der Seite. Wenn Sie keine Nummer angeben, dann wird 
der Verein entscheiden, wie Ihr Geld angelegt wird.

Bitte überweisen Sie Ihre Spende auf folgendes Koto: 
BLZ 60050101 Kontonummer 2132141
Bitte vermerken Sie im Überweisungstext: „MTV-Spenden-Nummer: …“

SPENDEN PER TELEFON 0900 - 510 49 35
Achtung: Nur über das Festnetz möglich
Sie können auch einfach unser Spendentelefon nutzen. Wenn sie die obige Nummer 
wählen, dann spenden Sie automatisch 10 Euro an den MTV Stuttgart / Jugendförde-
rung. Bitte bleiben Sie so lange am Apparat, bis nach unserer Ansage der Signalton 
ertönt. Die 10 Euro bezahlen Sie dann über Ihre Telefonrechnung. Die Telefonspender 
bleiben anonym.

UND DANN DÜRFEN SIE SICH MIT UNS FREUEN.

Sie haben in die Zukunft investiert und Ihr Geld äußerst gewinnbringend angelegt. 
Sie haben etwas abgegeben, was an anderer Stelle einen hohen Nutzen bringen wird. 
Sie sind gespannt, wie groß der Spendenpool am Ende sein wird. 
Wir auch – und wir erinnern uns an jeden Einzelnen

Herzlichen Dank – Ihr Geld erfüllt einen wirklich guten Zweck.

VON DER FREUDE 
AM SCHENKEN UND 
ABGEBEN
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Board-Pause auf dem Hang

FERIENPROGRAMM

Anfängerkurs on tour

02
SPENDENNUMMER
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Das MTV FerienprograMM
FÜR UNSERE KINDER UND JUGENDLICHEN
Ob Ski- und Snowboardausfahrten im Winter oder Bergfreizeiten und Feriensportwochen im Sommer, der MTV 
hält tolle Angebote bereit. Unsere Ferienstorys und Impressionen sollen zeigen, was so alles los ist bei uns.

TEXT GREGOR SCHWARZ

KAUM HAT DAS NEUE JAHR BEGONNEN, WAR-
TET BEIM MTV SCHON EIN ECHTER HÖHEPUNKT 
AUF KINDER UND JUGENDLICHE ZWISCHEN 8 
UND 13 JAHREN: DIE SKIAUSFAHRT NACH UN-
TERWASSER. UNSER SKISCHULLEITER UND RE-
PORTER GREGOR SCHWARZ WAR LIVE DABEI:  

„Irgendwas wie Marmelade“ antwortet der 8-jährige Benedikt un-
geduldig auf die Frage des Skilehrers, wie denn der große Berg auf 
der anderen Talseite heißt. Er ist in Gedanken schon ganz auf der 
nächsten Abfahrt und hat für die Schönheit des Gipfels wenig übrig. 
Gemeint ist der Säntis, der mächtige Berg mit der gewaltigen 
Antenne, der mit der ähnlich klingenden Konfitüren-Firma rein gar 
nichts zu tun hat. Er thront im Norden über dem Toggenburg, dem 
ostschweizerischen Hochtal zwischen Appenzellerland und den 
Churfirsten. Hier im kleinen Skiort Unterwasser bietet der MTV schon 
seit den siebziger Jahren seine altbekannte und bewährte Ski- und 
Snowboardausfahrt für Kinder an.  

DAS NEUE JAHR BEGINNT MIT UNTERWASSER

Benedikt ist in diesem Jahr zum ersten Mal dabei und kann es am 
Morgen bei strahlendem Sonnenschein kaum erwarten, die ersten 
Spuren in den Schnee zu ziehen. Vorher ist aber noch das ge-
meinsame Aufwärmen angesagt. Heute ist der Banana-Song dran: 
„Squeeze Banana, squezze squezze,Banana“ singt Benedikt noch 
etwas müde vor sich hin, während er sein rechtes Bein wie beim 
Twist-Tanzen rhythmisch im Schnee hin- und her bewegt. 

Wenig später setzt sich sein Skikurs in Bewegung. Es gilt, zunächst 
die Talabfahrt zu meistern. Für die Skilehrer heißt es, das richtige 
Tempo für alle zu finden und natürlich vor allem für die Sicherheit zu 
sorgen. Im Kurs steht weniger die perfekte Technik, sondern vor al-
lem der Spaß am Fahren im Vordergrund: „Skifahren lernt man am 
besten beim Skifahren“ zitiert Skilehrer Felix Renz eine alte Weisheit 
des Kinderskikurses. 

Zum Mittagessen sammeln sich alle Kurse wieder am Haus, das 
direkt an der Piste liegt. Das Küchenteam hat „Gaisburger Marsch“, 
einen heißen Eintopf, vorbereitet. Benedikt haut kräftig rein und will 
danach am liebsten gleich wieder auf die Piste. 
Abends nach dem Skifahren ist der Tag noch lange nicht vorbei. 
Es wartet das Abendprogramm, und heute ist der Höhepunkt der 
Woche an der Reihe: Die „Skitaufe“. „Es ist ein uraltes Ritual, für die 
einen Spaß, für die anderen Qual“ trägt Ausfahrtenleiter Tilmann 
Renz, verkleidet als Berggeist mit einem Skisack auf dem Kopf, den 
Taufspruch vor, der schon seit über 40 Jahren jeden Winter an 
diesem Abend zum Besten gegeben wird. 

Auch Benedikt kniet kurz darauf in voller Skimontur vor dem Berg-
geist und wird getauft. Er strahlt dabei über das ganze Gesicht, 
denn nun ist auch er ganz offiziell ein Unterwasser-Kind. Und - das 
steht für ihn schon lange fest, – im nächsten Jahr garantiert wieder 
dabei. Und vielleicht weiß er dann sogar schon, wie der große 
Berg auf der anderen Talseite heißt. 
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SCHON SEIT FAST ZWANZIG JAHREN IST DIE 
AUSFAHRT NACH SAALBACH-HINTERGLEMM 
KULT! JEDES JAHR IN DEN FASCHINGSFERIEN 
TREIBT ES GUT DREI DUTZEND MTV-JUGENDLICHE 
ZWISCHEN 14 UND 17 JAHREN IN EINES DER 
INTERESSANTESTEN SKIGEBIETE DER OSTALPEN.

Den elterlichen Urlauben entfliehen, mit Gleichgesinnten eine 
aufregende Woche erleben und vor allem Freunde fürs Leben 
kennenlernen, das war dabei schon immer die größte Motivation. 
Obwohl natürlich das Erlebnis eines zünftigen Skiurlaubs mit je-
der Menge Spaß und Party einen wichtigen Stellenwert für die Ju-
gendlichen einnimmt, kommt dabei – oft fast unbemerkt - auch ein 
dem Alter angemessener Nutzen nicht zu kurz. Für beides sorgen 
seit jeher die Kurse der bestens ausgebildeten und hoch motivier-
ten „Teamer“ aus der Ski- und Snowboardschule des MTV. 

Ganz oben auf der Liste steht dabei die Gefahren- und Lawinen-
kunde, vor allem für das Fahren abseits der Piste. Die Wichtigkeit 
der richtigen Ausrüstung wird genauso in den Fokus der jungen 
Teilnehmer gerückt wie angemessenes Verhalten unter unter-
schiedlichen Bedingungen und gegenüber anderen Akteuren im 
Gebirge. Verbunden mit gruppendynamischen Elementen, Spielen 
und Veranstaltungen, vermitteln unsere Lehrkräfte als Vorbilder 
Sicherheit und Gefahrenprävention am Berg. Dabei wird ganz 
nebenbei der Reifeprozess der Jugendlichen stark unterstützt, 
sowohl auf dem Sportgerät als auch abseits des Wintersports.

SAALBACH-HINTERGLEMM 
FOR YOUTH ONLY

TEXT PAUL WALTER
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EINES MORGENS WACHST DU AUF UND ES RIECHT NACH SOMMERFERIEN. WOHL DEM, DER SICH RECHTZEITIG 
FÜR UNSER ERLEBNISCAMP ANGEMELDET HAT. HIER KANNST DU DEN ALLTAG VERGESSEN.  HIER BIST DU MIT 
GLEICHALTRIGEN ZUSAMMEN UND KANNST NEUE FREUNDE/INNEN KENNENLERNEN. KEINE SORGE, DAS BETREU-
ERTEAM IST ECHT IN ORDNUNG UND DU KANNST SICHER SEIN, DASS KEINE LANGEWEILE AUFKOMMEN WIRD. 

Unsere gemütliche Hütte mit großer Spielwiese 
liegt auf 1.200 m Höhe – mitten in den Bergen 
des Toggenburg. Zum „Schwendi“-Badesee sind 
es nur 5 Minuten zu Fuß. 
Tagsüber werden wir hauptsächlich draußen 
sein und viele Spiele zusammen machen: Rallye, 
Schnitzeljagd, Olympiade, verschiedene Sport-
spiele, Tischtennis, aber auch mal eine Bergtour 
unternehmen und evtl. richtig Klettern gehen, 
Geocaching und Fußball, schöne kreative Dinge 
machen, Baden etc.. Natürlich unternehmen wir 
auch den einen oder anderen Ausflug, um die 
Umgebung kennen zu lernen. Auch für ab-
wechslungsreiches Abendprogramm ist gesorgt: 
Grillen, Lagerfeuer, Nachtwanderung, Spielequiz, 
Hüttenabend und vieles mehr! Aber auch alltägli-
che Dinge machen wir gemeinsam: So hilft jeder 
mal mit, wenn gekocht wird und dabei zahlreiche 
leckere, gesunde Menüs mit Nachtisch gezaubert 
werden. Auch beim Abspülen „darf“ man immer 
mal wieder ran.

IM SOMMER WIEDER IN DIE SCHWEIZ
TEXT PETER KOLB
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WENN DAS FELL 

SO RICHTIG JUCKT...

… DANN HILFT NUR NOCH WAKEBOARDEN, ALSO AUF 
EINEM BOARD AN EINEM DRAHTSEIL RASANT ÜBER DAS 
WASSER GESCHLEIFT ZU WERDEN. DA HILFT KEIN BETEN 
MEHR UND AUCH KEINE AUSREDE, DA MUSS MAN 
EINFACH DURCH.ABER WENN DANN DER KNOTEN GE-
PLATZT IST, DANN WIRD ES MAL SO RICHTIG GEIL, 
WIE MAN SEHEN KANN.

SO RICHTIG JUCKT...
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FERIENPROGRAMM

DIE BEGEHRTESTEN ANGEBOTE DES MTV STUTTGART …

… sind ohne Zweifel die Feriensportwochen. Hier geht es zu wie an einer Sportbörse oder an einer 
freien Universität. In insgesamt 8 Ferienwochen begegnen jeweils rund 80 Kinder der großen weiten 
Sportwelt. Es gibt täglich bis zu 8 verschiedene Angebote, die von jeweiligen Fachübungsleitern und 
Trainern geleitet werden. Die Kinder können sich  in 4 Kurse am Tag einschreiben, die Wahl kann da 
ganz schnell zur Qual werden – Schaut selbst.

Trampolin

Tischtennis

Fechten mit voller Ausrüstung

Spiele

Schwimmen

Turnen

Tauchen

Klettern

Geländespiele

Akrobatik

Tree Climbing

Selbstverteidigung

Beachball

Adventuring










































































































